
Vorträge – Einmal anders

Auch in diesem Jahr hielt jeder aus unserer Klasse einen Vortrag in Deutsch. Die 

Aufgabe war die eigene Freizeitbeschäftigung vorzustellen. Dieses Mal durften wir in 

der Mediathek vortragen. Dort war die Atmosphäre ganz anders.

Vor den Vorträgen hatten wir noch etwa zwei Wochen Zeit, um die Vorträge vorzube-

reiten. Die Stellen, die wir nicht in der Schule beenden konnten, mussten wir zu 

Hause fertig bearbeiten. Die Vorträge waren alle ziemlich gut, es gab keine einzige 

ungenügende Note.

Am Anfang war es sehr ungewohnt, weil man so viel Raum und Platz hatte und man 

seine Beine und Hände nicht hinter Pulten verstecken konnte und die Hände dann 

öfters etwas „dämlich“ herunterhingen.

Mit der Zeit hatte man sich aber daran gewöhnt. Die Mediathek ist mit Beamer und 

Computer ausgestattet, deshalb konnten wir das Programm PowerPoint oder aber  

Hellraumprojektor-Folien zur Hilfe nehmen. Auch ein kleiner Tisch stand da, auf die-

sem konnte man mitgenommenes Vorführmaterial hinstellen.

Grundsätzlich fand ich die Arbeit in der Mediathek gut, und ich würde gerne wieder 

einen Vortrag dort machen.


